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LANDSCHAFTSPLAN 2030 
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Landschaftsplan 2030 der 
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1: III.2Entwicklungskonzeption

WH
Dez 2019

HEI
Dez 2019

Dezember 2019

Enkenbach-Alsenborn

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           1

       15000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG
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WH
Dez 2019

HEI
Dez 2019

Dezember 2019

Fischbach

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           2

       12000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG
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Bearbeitung

Luitpoldstraße 60a
67806 Rockenhausen
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LANDSCHAFTSPLAN 2030 
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Landschaftsplan 2030 der 
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn
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WH
Dez 2019

HEI
Dez 2019

Dezember 2019

Frankenstein

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           3

       10000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG



DatumPrüfung
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Bauherr / AG

Vermessung

Zeichnung

Projekt Bez.

Bearbeitung
Zeichen
Datum
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Datum
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Massstab
Datum

Bauherr / AG

Bearbeitung

Luitpoldstraße 60a
67806 Rockenhausen
Telefon:
	Telefax:
	E-Mail:  info@igr.de

+49 6361 919-0
+49 6361 919-100

LANDSCHAFTSPLAN 2030 
DER VERBANDSGEMEINDE ENKENBACH-ALSENBORN

Landschaftsplan 2030 der 
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn
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1: III.2Entwicklungskonzeption

WH
Dez 2019

HEI
Dez 2019

Dezember 2019

Hochspeyer

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           4

       12000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG
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Vermessung

Zeichnung
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Bearbeitung
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Datum
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Datum

Bauherr / AG

Bearbeitung

Luitpoldstraße 60a
67806 Rockenhausen
Telefon:
	Telefax:
	E-Mail:  info@igr.de
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+49 6361 919-100

LANDSCHAFTSPLAN 2030 
DER VERBANDSGEMEINDE ENKENBACH-ALSENBORN

Landschaftsplan 2030 der 
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn
Landkreis Kaiserslautern
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1: III.2Entwicklungskonzeption

WH
Dez 2019

HEI
Dez 2019

Dezember 2019

Mehlingen

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           5

       10000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG



DatumPrüfung

Blatt Nr.

Anhang

PrüfungCAD/Grafik

Änderung

Bauherr / AG

Vermessung

Zeichnung

Projekt Bez.

Bearbeitung
Zeichen
Datum
Projekt Nr. Entwurfsverfasser

Datum

Blattgröße

Massstab
Datum

Bauherr / AG

Bearbeitung

Luitpoldstraße 60a
67806 Rockenhausen
Telefon:
	Telefax:
	E-Mail:  info@igr.de

+49 6361 919-0
+49 6361 919-100

LANDSCHAFTSPLAN 2030 
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Landschaftsplan 2030 der 
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Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn
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Neuhemsbach

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer
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        5000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG
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Sembach

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
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Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen

Fließgewässer III. Ordnung

stehende Gewässer / Kleingewässer

           7

        7000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG
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Zeichnung
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Bearbeitung
Zeichen
Datum
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Datum
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Massstab
Datum
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Bearbeitung

Luitpoldstraße 60a
67806 Rockenhausen
Telefon:
	Telefax:
	E-Mail:  info@igr.de
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LANDSCHAFTSPLAN 2030 
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Waldleiningen

Konkrete Maßnahmenflächen für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Legende
Verbandsgemeinde Enkenbach-Alsenborn

Gemeindegrenzen

Flächenpool für Ausgleichsmaßnahmen

Zielräume für Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen

Nachrichtliche Darstellungen
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       16000

Allgemeine Maßnahmen für die jeweiligen Schutzgüter

Schutzgut Klima und Luft

( ( Freihaltung der Talräume als Kaltluftabflussbahnen
Durchgrünung der Siedlungsflächen, 
Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen

Anpflanzung von sauerstoffproduzierenden Gehölzen im Ackerland

k k k

k k k

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Erhalt des Klimaschutzwaldes

Schutzgut Boden

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Reduzierung der Versiegelung

Erhöhung des Laubbaumanteils durch Waldumbau

Sanierung von Altlasten/Altlastverdachtsflächen!A

Schutzgut Landschaft und Erholung

( ( Freihaltung der Talräume als Erlebnisraum

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Erhöhung der Attraktivität der Orte

Waldumbau von Nadel - in Laubmischwald, Erhöhung der Sturkurvielfalt der Landschaft

Erhalt und Entwicklung bestehender Quellen, Quellbereiche erlebbar machenQu

Erhalt des Erholungswaldes

Schutzgut Wasser

Verbesserung der Gewässerstrukturgüte bei Fließgewässern mit GSG IV - VIId d d

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! !

Schaffung von Retentionsraum durch Extensivierung, Anlage von Mulden, etc.

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Schutzgut Tiere, Pflanzen, biologische Vielfalt

Erhalt der Heideflächen des LRT 4030 sowie der örtlichen Populationen von Heidelerche,
Ziegenmelker und Schwarzkehlchen in ihrem derzeit günstigen Erhaltungszustand.

Entwicklung zusammenhängender Magerwiesen des LRTs 6510 

Erhalt Buchenwälder als Jagdhabitat des Großen Mausohr 
und als Lebensraum des Grau- und Mittelspecht

Erhalt Eichenwälder als Lebensraum der Bechsteinfledermaus, des Mittelspechts, 
des Schwarzspecht und des Raufußkauz

( ( Freihaltung der Talräume als Offenland-Lebensraum

Strukturerhöhung des Ackerlands, 
Anpflanzung von Gehölzgruppen als Trittsteinbiotope

k k k k

k k k k

! ! ! ! !

! ! ! ! !

! ! ! ! ! Schaffung von Retentionsraum, Entwicklung von Feuchtbiotopen

d d d Aufwertung der Fließgewässer als Lebensraum für Tiere und Pflanzen

Erhalt und Entwicklung bestehender QuellenQu

Waldumbau von Nadelwäldern in standortgerechten Laubmischwald

Vernetzung von Lebensräumen

Durchgrünung der Siedlungsflächen, Schaffung von Trittsteinbiotopen

Erhalt der geschützten Biotope nach §30 BNatSchG und §15 LNatSchG


